
 

März 2024, erscheint monatlich 

Liebe Leserin, lieber Leser 

 

Wir nähern uns der Osterwoche. Sie ist 

gekennzeichnet von Höhen und Tiefen, von 

Himmelhoch jauchzend bis zu Tode betrübt. Sie reicht 

von Karfreitag über bangendes Warten und Hoffen bis 

zum Auferstehungssonntag. Eine Woche zwischen Tod 

und Leben.  

 

Gibt es sie auch in Ihrem Leben? Solche Zeiten, in 

denen sich Höhen und Tiefen so drastisch 

abwechseln? Zeiten, die ungewollt ein Wechselbad der 

Gefühle auslösen? Bettina Förster, deutsche 

Journalistin und Moderatorin, lebte sogar jahrelang auf 

einer sprichwörtlichen „Achterbahn“. Bereits in jungen 

Jahren erhielt sie die Diagnose „Schilddrüsenkrebs“. 

Ihre frühe Karriere als Moderatorin stand in der 

Schwebe, die Ärzte befürchteten eine dauerhafte 

Schädigung der Stimmbänder. Wie durch ein Wunder 

verlief die Notoperation gut und sie durfte ihre Stimme 

behalten.  

 

Voller Enthusiasmus stürzte sie sich zurück in ihren 

Beruf, wobei sie u.a. beim Fernsehsender SAT. 1 eine 

Gesellschaftssendung moderieren und im WDR 

Radiosendungen schreiben konnte. Doch bald schon 

traf sie der nächste Schlag: Netzhautablösung. Sie 

sagt, Gebete haben sie in dieser Zeit beruhigt, wie 

bereits in schwierigen Zeiten zuvor. Dennoch sei die 

Frage „Gott, was soll das alles?“ immer drängender 

geworden. Über mehrere Jahre lebte Bettina von einem 

Tag auf den nächsten, von Tiefs zu Hochs und von 

Hochs zu Tiefs. War eine Augenoperation überstanden, 

kam die nächste. Im Sommer 2018 stand Bettina am 

Abgrund, am Schluss ihrer Kräfte, als klar wurde, dass 

die Netzhautablösung das Zentrum erreicht hatte. Die 

Ärzte konnten ihr nur diese Hoffnung geben: „Jetzt 

kann nur noch Gott helfen“. Es folgte von den Ärzten 

verordnet tagelanges Stillliegen mit Kopf nach unten, 

währenddem sie kaum noch Worte für Gebete fand. 

Sie sagt „die Angst legte sich zu mir und umarmte 

mich. Schwarz war die Nacht und meine Gedankenwelt 

auch.“  

 

Mitten ins Dunkel kam ihr ein Gedanke: „Gott hat mich 

so oft durch schwierige Lebensabschnitte getragen – er 

wird es auch jetzt tun. Auch wenn es dieses Mal nicht 

gut ausgeht, er wird trotzdem bei mir sein. Gott liebt 

mich. Ich verstehe nicht, warum Gott das zulässt, dass 

ich jetzt hier so liege. (…) Aber ich weiß, dass es eine 

göttliche Kraft gibt, die mich hält.“ 

Durch diese hellen Gedanken gestärkt, überwand 

Bettina die Angst vor dem Fallen. Denn sie wusste, 

dass sie nicht tiefer als in Gottes Hand fallen konnte. 

Nach Wochen vornüber gebeugten Wartens kam die 

Erlösung: Die Operation war erfolgreich gewesen, sie 

durfte auch ihr Augenlicht behalten. Seither geniesse 

sie jene Augenblicke, in denen sie aufrechtstehend, ja 

nach oben blickend, die Bäume mit ihren Blättern 

betrachten könne. Die Sonne sehe sie manchmal nicht, 

jedoch zeigen ihr die beschienenen Blätter, dass sie da 

ist. So ist es auch mit Gott, sagt Bettina. Man kann ihn 

nicht verstehen und direkt sehen. Aber man kann ihn in 

schlechten und guten Zeiten spüren. Heute arbeitet 

Bettina immer noch in der Unterhaltungsbranche. Vor 

jedem Auftritt, ob vor oder hinter der Kamera, hält sie 

die Hände zwei Minuten hoch in die Luft und denkt 

dabei „Danke Gott, dass du bei mir bist.“ (Zitate: Interview 

in der Zeitschrift Lebenslust, SCM Bundesverlag)  

 

 

Dieses Bild hat Hanni Romer aus Oey vor einigen 

Jahren auf Ostern gemalt, als sie durch schwierige 

Zeiten ging. Das Bild drückt für sie aus, dass sie ihr 

Herz vor ihrem Heiland Jesus Christus ausschütten 

darf. Die biblische Hoffnung, dass die 

Auferstehungskraft Jesu auch in ihrem Leben wirkt, 

trägt sie durchs Leben. Die Blumen als Zeichen des 

Frühlings führen vom Zerbruch zu neuem Leben. 

Welcher Person fühlen Sie sich zurzeit näher? Der 

grauen oder der blauen?  

 

Gottes Segen und frohe Ostern wünscht Ihnen  

Pfarrerin Sarah von Schuckmann 



 

 

Gottesdienste 
Zu allen Gottesdiensten heissen wir Sie 

herzlich willkommen! 

 

1. März 

19.00 Uhr, Weltgebetstag  

«salaam – shalom – peace – paix 

– pace – pasch - Der Friede sei 

mit dir“ 

Pfarrerin Sarah von Schuckmann und Team 

Flötenensemble 

Anschliessend Köstlichkeiten in der Pfrundschüür. 

Predigttaxi: Martin Graf, 079 371 98 14 

 

3. März kein Gottesdienst 

 

10. März 

9.30 Uhr, Gottesdienst Brot für alle und 

Beginn der Fastenwoche 

Pfarrerin Sarah von Schuckmann 

Markus Aellig, Orgel und 

Flötenensemble mit Schulgruppe 

Sonntagstreff – Kinderkirche am Sonntagmorgen 

(Sonntagsschule) 

Gemeinsamer Start in der Kirche, danach beginnt das 

Programm für die 2jährigen bis Mittelstufenkinder in der 

Pfrundschüür. Ohne Anmeldung.  

Predigttaxi: Marianne Shabani, 079 364 38 41 

 

13. März, 6.15 Uhr, Frühgebet 

 

17. März 

9.30 Uhr, Gottesdienst mit KUW 2 

Pfarrerin Sarah von Schuckmann 

KUW 2 mit Katechetin Gertrud Gobeli 

Markus Aellig, Orgel 

Predigttaxi: Marianne Graber, 079 484 72 22 

 

24. März 

9.30 Uhr, Goldene Konfirmation 

Pfarrerin Sarah von Schuckmann 

Andreas Hugi, Orgel 

Jodlerklub 

Anschliessend Apéro in der Pfrundschüür. 

Predigttaxi: Ruedi Zurbrügg, 078 620 42 93 

 

28. März 

16.00 Uhr, Gottesdienst im Alterszentrum 

Bachtele mit Abendmahl 

Pfarrerin Sarah von Schuckmann 

Markus Aellig, ePiano 

Predigttaxi: Greti Stucki, 033 657 19 88 

 

Karfreitag, 29. März 

9.30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfarrerin Sarah von Schuckmann 

Kirchenchor unter der Leitung von Johannes Schröder 

Anita Hertig, Orgel 

Predigttaxi: Greti Stucki, 033 657 19 88 

 

 

31. März 

6.00 Uhr, Osterfrühgottesdienst mit 

Abendmahl  

Pfarrerin Sarah von Schuckmann 

Markus Aellig, Orgel + Delegation Kirchenchor 

Osterfeuer und anschliessend Eiertütschen in der 

Pfrundschüür 

Predigttaxi: Martin Graf, 079 371 98 14 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konflager: 

Pfarramt: Pfarrerin Sarah von Schuckmann: 

21. – 23- März 2024 

Stellvertretung: Pfarrer Roland Trachsel,  

Telefon:  079 660 86 16 

 

 

Wir haben Abschied genommen 
am 4. Januar von 

Werner Zenger-Stryffeler, Rütenestrasse 14, Wimmis 

 

am 5. Januar von 

Jakob Pfahrer, Oberdorfstrasse 6, vorher  

Haslistrasse 54, Wimmis 

 

am 16. Januar von 

Walter Pfister-Roth, Schindelfeldweg 9, Wimmis 

 

am 25. Januar von 

Werner Hofmann, Güchweg 1, Wimmis 

 

am 26. Januar von 

Hedwig Gurtner-Wegener, Oberdorfstrasse 6, vorher 

Güchstrasse 9, Wimmis 

 

Lass mich zu Gast sein in deinem Zelt auf ewig, 

Zuflucht suchen im Schutz deiner Flügel.  

Psalm 61,5 

 
 

Orgelmusik in der Kirche Wimmis 

Palmsonntag, 24. März, 17 Uhr 

Flöte und Orgel 

Renata Wälti, Flöte 

Markus Aellig, Orgel 

Händel, Telemann, 

Grieg, Gluck u.a. 

Das Detailprogramm finden 

Sie auf der Homepage: 

www.wimmis.ch/kirchgemeinde/musik-

kultur/kirchenkonzerte 

  

Vorschau Gottesdienste im April 2024: 

 7. April 9.30 Uhr Gottesdienst 
 14. April 9.30 Uhr Gottesdienst 
 21. April 9.30 Uhr Regionalgottesdienst 

Wimmis 
 28. April 19.00 Uhr Abendgottesdienst 

Metal Church 



 

 

Veranstaltungen 
Kirchenchor 

jeweils am Mittwoch, 19.30 Uhr in der Pfrundschüür 

 

Mittagstisch 

Donnerstag, 7. März, 11.30 Uhr,  

im Hotel Löwen 

Anmeldung für das Essen und gratis Abhol- und 

Rückfahrdienst bis am Dienstag, 5. März. 

Anmelden bei: 

Ruth Anken Tel. 079 715 41 36 

Greti Stucki Tel. 033 657 19 88 

 

Brotbacken im Spycher 

Freitag, 8. März,  ab 8.30 Uhr 

Auskunft und Anmeldung: 

Doris Mani Tel. 033 657 10 06 

 

Missionsarbeitskreis 

Der Missionsarbeitskreis kommt in der   

Pfrundschüür zusammen: 
Dienstag, 12. März 14.00 – 16.30 Uhr 
Mittwoch, 13. März 19.30 – 21.30 Uhr 

 

Witwenkreis 

Dienstag, 19. März, 14.00 Uhr 
in der Pfrundschüür 

 

Dorfhöck für Seniorinnen und Senioren 
Donnerstag, 21. März 14.00 Uhr 

Lichtbildervortrag von Robert Schneiter “z Visite“ (zu 

Besuch in malerischen Dörfern und Städtchen der 

Schweiz) im Alterszentrum Bachtele 

 

Wimmis Begegnung 

Samstag, 23. März, 9.30 – 11.30 Uhr 
in der Pfrundschüür 
 

Cevi 

Samstag, 9. und 23. März, 14.00 Uhr  
Treffpunkt vor der Pfrundschüür 
 

Schnägge-Höck 

Mittwoch, 27. März, 9.30 Uhr in der Pfrundschüür 

 

Rosenverkauf 

Samstag, 16. März,  

09.30 – 11.30 Uhr  

vor dem Coop. 

Machen Sie mit und kaufen Sie am 16. März 2024 

Rosen mit dem Max-Havelaar Label zu einem 

symbolischen Preis von Fr. 5.00 

Mit dem Erlös können wir Menschen im Süden in ihrem 

Kampf gegen die Armut unterstützen.  

Herzlichen Dank!  

Gertrud Gobeli + 7. Klasse KUW. 

 

 

 

 

 

Treffen Fastenwoche 2023 

in der Kirche 

Dienstag, 12. März, 20.00 Uhr 

Donnerstag, 14. März, 20.00 Uhr 

Fastenbrechen, Samstag, 16. März, 10.00 Uhr 

 

 

Rückblick Kirchensonntag 2024 

„Hoffnung – Kraftquelle in unsicheren Zeiten“ 

Der Kirchensonntag ist der Sonntag an dem Laien zu 

einem bestimmten Thema einen Gottesdienst 

gestalten. Das Thema vom diesjährigen Laiensonntag 

war Hoffnung – Kraftquelle in unsicheren Zeiten. 

In der gut besetzten Kirche eröffnete die 

Musikgesellschaft Wimmis unter der Leitung von Luca 

Belz traditionsgemäss den Gottesdienst. 

 

«Jetzt aber leben wir mit Vertrauen, Hoffnung und 

Liebe, diesen drei Geschenken. Und die grösste Kraft 

von diesen dreien ist die Liebe.» So steht es im Vorwort 

des Leitfadens zum Kirchensonntag. 

 

Das Vorbereitungsteam unter der Leitung von Esther 

Bigler versuchte bei Jung und Alt herauszufinden und 

zu fühlen, was die Hoffnung in diesen unsicheren 

Zeiten ist. 

 

Familie, Freunde aber auch der Glaube gibt vielen 

Menschen die Hoffnung und das Vertrauen.  

 

Dem Team gelang es, einen spannenden Gottesdienst 

in der Kirche zu gestalten. 

 

Rege wurde in der Pfrundschüür bei einem feinen 

Apéro weiter diskutiert bis weit in den Nachmittag 

hinein. 

 

Für das Vorbereitungsteam: Martin Graf 

 

 

Rückblick Taizé-Feier vom 11. Februar 

 

Musik 

Gesang 

Biblische Texte 

Stille 

Gebet 

 

ein schöner 

Moment für 

innere Einkehr 

 

Sinn- und 

kraftstiftende 

Gemeinschaft 

von singenden, 

schweigenden 

und betenden Menschen und ihre Begegnung mit Gott. 

 

Für die Vorbereitungsgruppe: Ursula Urech 

 

 



 

Kirchgemeinderatspräsident, Martin Graf, 079 371 98 14, kirchgemeinderat@wimmis.ch 
Pfarrerin Sarah von Schuckmann, 033 657 12 87, pfarramt@wimmis.ch 

Sigristinnen: Karin Lüthi + Jodie Schmid, 079 519 00 07, sigrist@wimmis.ch 
Sekretariat: Ursula Urech, 033 657 06 59, kirchgemeinde@wimmis.ch 

Goldene Konfirmation 
Palmsonntag, 24. März, 9.30 Uhr, in der Kirche 

 

Erkennen Sie sich? Oder die einstige Schulfreundin, den ehemaligen Schulfreund auf diesem Foto 

aus dem Jahr 1974? Am Palmsonntag bietet sich die Gelegenheit, vielen von ihnen zu begegnen. 

Anschliessend an den Gottesdienst sind alle goldenen Konfirmanden und Konfirmandinnen mit ihren  

Partnern und Partnerinnen und der ganzen Gemeinde zu einem Apéro in der Pfrundschüür eingeladen. 

 

 

 

 WIMMIS Begegnung 
 WIMMIS Rencontre 
 WIMMIS Incontro 
 WIMMIS Encounter 

27. April 
1. Juni 

09:30 – 11:30 Uhr 

Pfrundschüür 
Oberdorfstrasse 5A, 3752 Wimmis 

WIMMIS Begegnung dient dem ungezwungenen Austausch aller Menschen aus Wimmis und Umgebung, wird 
organisiert von Freiwilligen und getragen von der Kirchgemeinde Wimmis, weiteren kirchlichen Gruppierungen, 

unabhängigen Personen und der Einwohnergemeinde Wimmis. 
 

Komme doch einfach einmal vorbei und schaue herein! 

Alle Daten 2024 von Wimmis Begegnung im nächsten Mitteilungsblatt. 


